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durch planmäßige Ausnutzung und Weiterbildung der schon vorhandenen 
ungeheuren Produktivkräfte aller Gesellschaftsglieder, bei gleicher Arbeits­
pflicht, auch die Mittel zum Leben, zum Lebensgenuß, zur Ausbildung und 
Betätigung aller körperlichen und geistigen Fähigkeiten, gleichmäßig und in 
stets wachsender Fülle zur Verfügung steht.“2)
Die Rolle der Arbeiterklasse und ihrer revolutionären Partei fand ihre welt­
historische Bestätigung durch die Große Sozialistische Oktoberrevolution und 
die Errichtung des Sozialismus in der Sowjetunion. Zum erstenmal wurde 
die Wissenschaft vom Sozialismus in gesellschaftliche Praxis Verwandelt, es 
begann eine neue Epoche in der Geschichte der Menschheit, die Epoche des 
Übergangs vom Kapitalismus zum Sozialismus. Im Zeitalter des Aufbaus der 
sozialistischen Gesellschaftsordnung in der Sowjetunion und — nach der sieg­
reichen Abwehr des Versuchs des faschistischen deutschen Imperialismus im 
zweiten Weltkrieg, das Rad der Geschichte zurückzudrehen —. in weiteren 
Ländern, darunter der DDR, sowie im Zeitalter der großen Auseinander­
setzung zwischen Sozialismus und Imperialismus, im Zeitalter des unaufhalt­
samen Vormarsches des Sozialismus und seines schließlichen Sieges über den 
Imperialismus wächst die Rolle der Arbeiterklasse und ihrer Partei gesetz­
mäßig. Nach der Eroberung der politischen Macht leitet die Arbeiterklasse 
unter Führung ihrer revolutionären Partei und im Bündnis mit anderen 
werktätigen Schichten die neue Staatsmacht, plant und leitet sie den Aufbau 
des Sozialismus auf allen Gebieten des gesellschaftlichen Lebens und der wis­
senschaftlich-technischen Revolution entsprechend den Gesetzmäßigkeiten der 
sozialistischen Entwicklung.
Die Geschichte lehrt: An Karl Marx und dem Marxismus kommt niemand 
vorbei. Nun gibt es einige, die wollen uns und anderen einreden, der Marxis-
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2) Marx/Engels-Werke, Bd. 6, S. 599


